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lateurlehre sowie Besudi der Berufsschule in Delitzsch. 1939—1941 
Klempner und Installateur in Delitzsch. Kriegsdienst, Gefangen­
schaft. Seit 1946 wieder Klempner und Installateur. 1949—1952 
Fachlehrer für die Klempnerlehrlinge an der gewerblichen Be­
rufsschule in Delitzsch. 1951 NDPD, 1952—1953 Mitarbeiter im 
Kreisvorstand Delitzsch, seit 1953 Mitglied des Bezirksausschusses 
Leipzig. 1953 Meisterprüfung als Klempner. Seit 1953 stellver­
tretender Vorsitzender der Bezirkshandwerkskammer Leipzig.
1954 Meisterprüfung als Installateur. 1954—1958 Mitglied des 
Bezirkstages Leipzig (1954—1956 Mitglied der Ständigen Kom­
mission für Landwirtschaft und ländliches Bauwesen, 1957—1958 
Mitglied der Ständigen Kommission für örtliche Industrie und 
Handwerk). Seit 1958 Vorsitzender der Produktionsgenossen­
schaft des Handwerks „Aufbau“ in Delitzsch sowie Mitglied des 
Wirtschaftsrates beim Rat des Bezirkes Leipzig und des Haupt­
ausschusses der NDPD.
1955 Ehrenzeichen des Handwerks in Silber und in Gold, 1958 
Ehrennadel der Nationalen Front des demokratischen Deutsch­
land.

HELBING, Artur. Weißenfels. Stanzmeister im VEB Schuh­
fabrik- „Banner des Friedens“, Weißenfels.
FDGB-Fraktion. Mitglied des Ständigen Ausschusses für 
Allgemeine Angelegenheiten.

Geboren am 24. 11. 1913 in Weißenfels als Sohn eines Arbei­
ters. Volksschule in Weißenfels. 1927—1937 Arbeiter in der 
Schuhindustrie in Weißenfels. 1929 Mitglied des Schuhmacher­
verbandes. 1937—1944 Chemiearbeiter in Leuna. Kriegsdienst, 
Gefangenschaft. 1945—1946 Stanzer in Weißenfels. 1946 FDGB, 
seit 1946 Mitglied des Kreisvorstandes Weißenfels; 1947 Verband 
Deutscher Konsumgenossenschaften; 1948 SED. Seit 1953 Mit­
glied des Bezirksvorstandes Halle der IG Textil-Bekleidung- 
Leder. Seit 1954 Mitglied der Volkskammer. Seit 1954 Stanz­
meister im VEB Schuhfabrik „Banner des Friedens“ in Weißen­
fels, Mitglied der Leitung der Betriebsparteiorganisation der 
SED und Mitglied des Sekretariats des Kreisausschusses Weißen­
fels der Nationalen Front des demokratischen Deutschland. 1955 
Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft. 1957 Besuch 
der Fachschule der Schuhindustrie in Weißenfels.
1950 „Aktivist des Zweijahrplanes", 1954 Ehrennadel der Natio­
nalen Front des demokratischen Deutschland, 1957 Ernst-Moritz- 
Arndt-Medaille.


